
Allgemeine Geschäftsbedingungen (Stand 02/09) 

 

1. Geltungsbereich 
Die nachstehenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) betreffen alle 
Verträge, Leistungen und sonsitgen 
Vereinbarungen zwischen: 
Patrick Süss – Heilmasseur nachfolgend als 
„Masseur“ bezeichnet 
und 
dem/r Leistungsempfänger/in(Kunden/in) im 
folgenden Auftraggeber. 
Sämtliche von diesen „AGB“ abweichenden 
Vereinbarungen bedürfen unbedingt der 
schriftform. 
 

2. Angebot – Preise – Bezahlung 
Angebote sind stets freibleibend und 
unverbindlich. 
Alle genannten Preise sind Endpreise und 
enthalten keine UST aufgrund der 
Kleinstunternehmerregelung. 
Der Betrag wird unmittelbar nach erhaltener 
Leistung fällig. 
Die Bezahlung erfolgt in Bar. 
Eine Rückvergüterung von im Vorraus 
bezahlten Leistungen (Blocks) ist nicht möglich. 
 

3. Terminausfall 
Die Kosten für vereinbarte Termine, die vom 
Auftraggeber nicht wahrgenommen werden, 
sind sofern der Termin nicht mindestens 24 
Stunden zuvor persönlich oder telefonisch 
(nicht per e‐mail) abgesagt wurde im Ausmaß 
von 50% der ursprünglichen Kosten vom 
Auftraggeber zu bezahlen. Fälligkeit sofort am 
Tag des versäumten Termines. 
 

4. Heilmassage 
Eine Behandlung von Erkrankungen wie z.B. 
Gastritis bedarf unbedingt einer ärztlichen 
Überweisung. Jede sonstige Behandlung dient 
ausschließlich der Krankheitsprävention bzw. 
Gesundhaltung. 
Sämtliche Behandlungen/Therapien durch den 
Masseur erfolgen in Absprache mit dem 
Auftraggeber, der sich zur wahrheitsgemäßen 
Auskunft über seinen Gesundheitszustand und 
die Folgen der Behandlung/Therapie 
gegenüber dem Masseur verpflichtet. 
Der Auftraggeber verpflichtet sich 
selbstständig und vor jeder Behandlung über 
allfällige Veränderungen seines 
Gesundheitszustandes zu berichten. 

Sämtlicheim Rahmen von 
Behandlungen/Therapien erlangten 
Informationen unterliegen der gesetzlichen 
Schweigepflicht durch den Masseur. 
 

5. Haftung 
Die Haftung des Masseurs für sämtliche 
Schäden, die dem Auftraggeber aufgrund der 
Nichtbeachtung dieser AGB, des 
Informationsblattes oder durch eigenes 
Verschulden des Auftraggebers entstehen, ist 
ausgeschlossen. 
Des weiteren wird darauf hingewiesen, daß für 
nicht  erbrachte bzw. falsche Informationen 
ihrerseits ebenfalls keine Haftung 
übernommen werden kann. 
 

6. Ausschlußgründe 
Wenn Sie an Erkrankungen leiden oder 
Schwanger sind (siehe auch 
„Informationsblatt“) ist eine Massage nicht 
oder ausschließlich nach ausdrücklicher 
ärztlicher Bewilligung möglich. 


